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Untersuchung unterzieht. Vgl. auch G. EsPINAS im Moyen age 
28 serie, 20 (1917/18), 121-127. 

316. Zum französischen Städtewesen des MA. verzeichnen 
wir die Abhandlung von FRANTZ FuNcK-BRENTANO, 'Les villes au 
debut de l'epoque feodale', Academie des sciences morales et 
politiques. Seances et travaux, 1914 Nov.-Dez. Ferner C. STEPHEN­
soN, 'Les "aides .. des villes fran~aises aux XII 8 et XIII 8 siecles•, 
Le Moyen age, 2 8 serie 24 (1922), 274ff. 

317. N. ÜTTOCAR behandelt in seinem Buch 'Essais sur 
l'histoire des villes fran~aises au moyen age', Paris 1919, die 
Städte Cambrai, Beauvais, Noyon, Soissons und Senlis. Nach dem 
Referat in der Rev. hist. 140 (1922), 107 greift der Vf. vielfach 
die bestehenden Theorien an und vertritt u. a. die Ansicht, es 
wäre falsch, sich im Sinne einer verbreiteten Lehre die Bürger 
des 11. und 12. Jh.s als leidenschaftliche Verfechter der kommu­
nalen Sache und ständige Gegner ihres Herrn vorzustellen. 

318. Von dem belgiseben Rechtshistoriker G. DEs MAREZ er­
schien in den Bulletins de l' Academie royale de Belgique, Classe 
des lettres 1921 die Arbeit 'La premiere etape de la formation 
corporative. L'entr'aide'. V gl. auch Moyen age, 2 e serie, 24 
(1922), 205. Wir verzeichnen hier vom gleichen Vf. noch die 
strafrechtliche Studie 'Note sur la peine de l'enfouissement' aus 
dem Bull. de la Comm. royale des anciennes Iofs et ordonnances 
de la Belgique 10 (Brüssel 1914). 

319. Das Buch von CHARLES HoMER HASKINS, 'N orman in­
stitutions• (Harvard hist. studies 24, Cambridge Mass. 1918) 
stellt eine Neubearbeitung der seit 1903 in der Engl. hist. rev. 
und der Amer. hist. rev. erschienenen Aufsätze des Vf.s dar. Es 
ist dargebracht dem 'spirit of France, humane, unflinching, clear 
and free'. Aufgebaut auf reichem urkundlichen Material, von dem 
vieles abgedruckt wird - darunter sechs Facsimiles von Doku­
menten aus der Zeit von 1006-1144 - behandelt es zusammen­
hängend die Verfassungsentwicklung der Normandie seit Wilhelm 
dem Eroberer, wobei ein besonderes Kapitel dem Schwurgericht 
gewidmet ist, Bei den Gottesfrieden, die L. WEILAND in den Const. 
1, 600 herausgegeben hat, vermißt H. die Benützung normänni­
scher Hss. Eine französische Übersetzung, von J. LESQUIER, er­
schien zu Caen 1918. Vgl. auch F. LIEBERMANN, H Zs. 125 (1922), 
305-09. 


